
Theateraufführungen
Die St. Johanner Volksbühne spielt 
wieder, und zwar das Stück „Sieben auf 
einen Streich“, eine leichtfüßige Komödie, 
die jede Menge Unterhaltung verspricht. 
Die Premiere ist am 1. April in der Alten 
Gerberei. Weitere Aufführungen 
gibt es bis 7. Mai.  � Seite 11

Blutspendeaktion
Am 17. April findet in der Zeit von 
14 bis 20 Uhr wieder eine Blutspende- 
aktion in der Volkschule statt. Das Rote 
Kreuz ruft dazu auf, 20 Minuten seiner 
Zeit zu opfern, um mit der Blutspende 
Menschenleben zu retten – 
vielleicht sogar das eigene.    � Seite 10

Bürgerreise
Von 26. bis 30. Juli findet eine Bürgerreise 
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol nach 
Lappland in unsere finnische Partnerstadt 
Rovaniemi statt, um das 30-jährige Partner-
schaftsjubiläum nachzuholen. Es sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen sind nur 
noch bis 12. April 2023 möglich.     � Seite  9
�
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Baby- und Kinderflohmarkt
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Der Bürgermeister informiert

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner!

Baumaßnahmen

Anfang März wurde mit der Errichtung eines 
Anbaues beim Feuerwehrhaus begonnen. Der 
neue Trakt wird parallel zur Fußgängerunter-
führung in Richtung Bundesstraße entstehen 
und Platz für neue Garagen, Waschbereiche 
und Seminarräume bieten. Das Flachdach 
wird mit einer Photovoltaikanlage ausgestat-
tet. Durch diesen Anbau erhält unsere Feuer-
wehr endlich die dringend benötigten Räume, 
um auch weiterhin ihre Aufgaben zum Schutz 
und zur Hilfe der Bevölkerung bewerkstelligen 
zu können. Die Fertigstellung der Baumaß-
nahme ist für das Frühjahr 2024 geplant.

Auch in der Panorama Badewelt führen wir 
heuer Umbaumaßnahmen durch. Zum einen 
wird das Kassenfoyer neu gestaltet, wodurch 

wir uns im Zuge von Verbesserungen im Ein-
trittsbereich eine Verkürzung der Wartezeiten 
für die Kunden erwarten. Außerdem werden 
heuer alle Filterpumpen getauscht. Dadurch 
erzielen wir eine Einsparung von 40% an Ener-
gie. Zu guter Letzt erfolgt auch eine Erneue-
rung der desolat gewordenen Tennisplätze, 
die von Sand auf Kunstrasen umgestellt wer-
den. Die vier neuen Tennisplätze sollen ab Juni 
zur Verfügung stehen.

Grünzonenplan 

Bereits 2019 haben wir uns dazu entschlossen, 
öffentliche Grünflächen in Zusammenarbeit 
mit der Initiative „Blüten-Reich“ der Tiroler 
Umweltanwaltschaft naturnah zu gestalten. 
Das Konzept sieht eine Bepflanzung von öf-
fentlichen Grünflächen mit heimischen Wild-
pflanzen vor. Dadurch leisten wir einen Bei-
trag zum Erhalt und zur Förderung der lokalen 
Arten, außerdem gelten solche Wildblumen-
flächen als Inseln der Vielfalt und bieten zu-
dem auch mehrere Vorteile in der Garten- 
pflege.

Durch die schonende Nutzung unserer Res-
sourcen und einen bewussten Fokus auf die 
Natur wollen wir die Lebensqualität in unsere 
Gemeinde langfristig sicherstellen. Dadurch 
ermöglichen wir nachfolgenden Generatio-
nen, was in unserer Kindheit selbstverständ-
lich war: Naturnähe und verfügbare Ressour-
cen.

Friedhofsgestaltung

Bereits seit mehreren Jahren führen wir Maß-
nahmen zur Sanierung und Gestaltung des 
Friedhofs in Almdorf durch. Durch den allge-
meinen Trend weg von der traditionellen Erd-
bestattung hin zu Urnenbeisetzungen hat sich 
in den letzten Jahrzehnten eine grundlegende 
Veränderung im Erscheinungsbild des Fried-
hofes ergeben. Immer mehr Erdgräber wer-
den aufgelassen, und als Ausgleich dafür müs-
sen weitere Möglichkeiten für Urnen angebo-
ten werden. So haben wir bereits Urnenwän-

de, eine Urnengemeinschaftsanlage, Terras-
senurnengräber und Felder für individuelle 
Urnengräber geschaffen. Nun werden auf frei 
gewordenen Flächen zusätzliche Urnenblöcke 
aufgestellt, um der großen Nachfrage für Ur-
nenbeisetzungen weiterhin nachkommen zu 
können.

Auch die gärtnerische Gestaltung der Anlage 
wird heuer forciert, außerdem werden weiter-
hin Nebenwege mit Waschbetonplatten durch 
Rasenflächen ersetzt. Die unterste Böschung 
muss heuer saniert werden, und das Atrium 
neben der Kapelle erhält einen neuen Belag 
aus Kies.

Frühjahrsarbeiten

Wie alle Jahre im Frühling finden auch heuer 
wieder mehrere Straßensanierungsarbeiten 
statt. Vor allem müssen Winterschäden am 
Straßenbelag ausgebessert werden, wodurch 
es zu vereinzelten Baustellen kommen wird. 
Daher möchte ich mich bei allen Betroffenen 
für ihr Verständnis bei allfälligen Verkehrsbe-
hinderungen bedanken.

Der heuer ohnehin nur spärlich vorhandene 
Schnee ist inzwischen geschmolzen, und so 
kam einiges an Müll zutage. Ich möchte wie-
der dazu aufrufen, den Frühjahrsputz nicht 
nur auf Häuser und Wohnungen zu beschrän-
ken, sondern auch im Freien zusammen zu 
räumen, und ich bedanke mich bei allen, die 
sich auch heuer wieder an der Frühjahrsaktion 
zum Müll Sammeln beteiligen.

Abschließend wünsche ich allen St. Johanne-
rinnen und St. Johannern ein gesegnetes 
Osterfest und einen schönen Frühling!

Euer Bürgermeister

Mag. Stefan Seiwald
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Aktuell
Schitage • Schülerschitag • Fahrradwettbewerb
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Schi-Sicherheitstage
für Schülerinnen und Schüler

Dank der großzügigen Unterstützung zahlreicher Institutionen, Fir-
men und Privatpersonen ist es nach zweijähriger Pause wieder möglich 
geworden, dass heuer die Kinder von Kindergärten und Volksschulen 
Schi fahren konnten. Vor allem ging es darum, die Schitechnik und Si-
cherheit zu verbessern. Trotz der schwierigen Schneesituation haben 
die Kindergartenkinder im Jänner eine Woche mit Erfolg absolviert. Zum 
Saisonabschluss waren nun im März noch die dritten und vierten Klas-
sen der Volksschule dran.

Ein besonderer Dank gilt allen, die zu einem guten und sicheren Gelin-
gen beigetragen haben.�

Bei der Preisverteilung gab es strahlende Gesichter

Schülerschitag

Ende Februar fand wieder der traditionelle Schülerschitag statt, 
an dem auch heuer wieder zahlreiche Kinder und Jugendliche teil-
nahmen.

Ein herzlicher Dank geht an alle, die mitgeholfen haben, dass diese 
Veranstaltung so erfolgreich durchgeführt werden konnte.�

Kilometer sammeln für den Klimaschutz
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Seit Mitte März heißt es wieder: Ganz „Tirol 
radelt“. Alle Tirolerinnen und Tiroler sind wie-
der zum Mitradeln aufgerufen. Wenn Sie Ihre 
Kilometer online eintragen, dann winken at-
traktive Preise.

Von der Alltagsradlerin über den Mountainbi-
ker bis zur Genussradlerin – alle können sich 
unter tirol.radelt.at anmelden. Die gefahrenen 
Kilometer werden mittels Handy-App automa-
tisch aufgezeichnet oder manuell eingetragen. 
Gefragt sind nicht Tempo oder Höchstleistun-
gen, sondern der Spaß am Radeln.
Alle, die 100 Kilometer oder mehr geradelt 
sind, landen im Lostopf. Zu gewinnen gibt es 

allerhand: Von Kleinpreisen bis hin zu einem 
E-Bike oder Reisegutscheinen
Fahrradfahren ist ein günstiges und flexibles 
Mittel, um von A nach B zu kommen. Beson-
ders auf Kurzstrecken, bei dichtem Verkehr 
und Parkplatznot zeigt es seine Vorzüge. Man 
spart Spritkosten und teure Parkgebühren. Die 
regelmäßige Bewegung stärkt das Immunsys-
tem, hält fit und schützt vor Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Radfahren macht sogar glück-
lich: Schon nach einer halben Stunde am Rad 
sendet der Körper Glücks- und Belohnungs-
hormone aus. Auch das Klima freut sich: Fünf 
eingesparte Auto-Kilometer verringern den 
CO2-Ausstoß um ca. ein kg.�
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes

Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde St. Jo-
hann in Tirol wurden in der Zeit von 9. 
Februar bis 14. März 2023 folgende Ge-
genstände abgegeben:

Eine Smartwatch

Ein Mobiltelefon

Diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Markt-
gemeindeamt, Zimmer 1, während der 
Amtsstunden abgeholt werden.�
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Sprechtage
Die Sprechtage der Pensionsversicherungsanstalt finden am Montag-Nachmittag im 

Marktgemeindeamt statt. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich: Tel.: 05 03 03 38170, 
E-Mail: pva-lst@pv.at  �
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Aus dem Standesamt
In der Zeit von 29. Dezember 2022 bis 6. März 2023 beurkundete Personenstandesfälle:

Eheschließungen:

	 23. 2. 2023	 Raimund Hugo RUPPRECHTER  
		  und Petra ULMER

	 24. 2. 2023	 Rade TODOROVIC 
		  und Valerija KNEZEVIC

	 3. 3. 2023	 Verena Brigitte SPRINGHETTI  
		  und Valentina Antonia ELIA

Sterbefälle:

	 20. 2. 2023	 Maria HARASSER, 62 Jahre

	 22. 2. 2023	 Silvester ACHHORNER, 75 Jahre

	 23. 2. 2023	 Margarete PLETZER, 71 Jahre

	 24. 2. 2023	 Johanna ZUSCHMANN, 
		  77 Jahre

	 2. 3. 2023	 Ing. Harald SCHWAIGER, 
		  91 Jahre

	 2. 3. 2023	 Friedrich NOTHDURFTER, 
		  84 Jahre

Zur Erinnerung

Mehrfach haben wir schon darauf 
hingewiesen, dass bei der Einbin-
dung des Schmiedwegs in die Kaiser-
straße die Rechtsregel gilt. Bitte wei-
tersagen! Interessant ist, dass sich 
Urlauber schon daran halten, wäh-
rend manche Einheimische noch im-
mer in alter Gewohnheit durch die 
Kaiserstraße fahren und den aus dem 
Schmiedweg kommenden Fahrzeu-
gen den Vorrang nehmen.�

	 3. 3. 2023	 Herbert FRITZ, 87 Jahre

	 6. 3. 2023	 Anna Maria SEIWALD, 88 Jahre

Geburten:

	29. 12. 2022	 Kian AKBARI (Nachtrag)

	 1. 2. 2023	 Lian GRANDER

	 6. 2. 2023	 RAJH Lin OSTERVUH

	 7. 2. 2023	 Marcel Leon LINEK

	 9. 2. 2023	 Eliza-Rose Joan LAWTON

	 26. 2. 2023	 Jakob SÖLLNER

	 5. 3. 2023	 Philipp KNERINGER
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Jungbürgerfeier
2023

Am 20. Mai 2023 findet der 
Jungbürgerball für alle Jahr-
gänge von 2000 bis 2004 im 
Kaisersaal statt.

Musikalisch wird der Ball von 
Jabberwalky begleitet.

Bitte nicht vergessen, sich zur 
Feier anzumelden.

Studierende St. Johannerinnen 
und St. Johanner ohne derzeit 
aufrechten Hauptwohnsitz in 
St. Johann in Tirol können sich 
gerne bezüglich der Anmel-
dung zur Jungbürgerfeier tele-
fonisch unter der Rufnummer 
+43 5352 6900-215 bei der Ge-
meinde melden.�  

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:
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Ortsmarketing Geschäftsführerin bricht zu neuen Ufern auf

Vermutlich haben viele von Ihnen die Neuigkeit bereits gehört oder 
gelesen. Mit Ende April 2023 werde ich mich aus dem Ortsmarketing 
Büro verabschieden. Dieser Schritt fällt mir nicht leicht, es ist aber 
an der Zeit für mich, neue Herausforderungen anzunehmen. Der 
Weg in die Selbständigkeit ermöglicht mir das.

Es hat mir in meiner 15-jährigen Tätigkeit als Geschäftsführerin sehr 
viel Freude bereitet, Projekte wie den Wochenmarkt ins Leben zu 
rufen und aktiv bei der Gestaltung der Gemeinde mitzuwirken. Ne-
ben der Unterstützung der Marktgemeinde, des Tourismusverban-

  ... schenkt Dir

    ein Lächeln.

Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH, office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Berichte
Ortsmarketing • Jungbürgerfeier • Schulweg

des und des Wirtschaftsforum-Vereines hat mich 
die Offenheit vieler St. Johanner Institutionen 
und Vereine auf diesem Weg begleitet. Dafür 
möchte ich mich herzlich bedanken.

Ich wünsche mir, dass es so erfolgreich weiter-
geht und freue mich für die neue Geschäftsführung, weil sie in St. Jo-
hann konstruktive Zusammenarbeit, Rückhalt und viele gute Ideen 
erwarten kann. Bei allem Engagement, Erfahrung und Kompetenz ist 
die Akzeptanz und Bereitschaft der Bevölkerung der Erfolgsfaktor für 
jede Orts- oder Stadtmarketingorganisation.�

In diesem Sinne, herzliche Grüße aus dem Ortsmarketing Büro

Marije Moors

Aufruf an die Eltern von Schulkindern
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler werden in 

der Früh mit dem Auto zur Schule gebracht. Dabei 
kommt es immer wieder zu gefährlichen Situatio-
nen, weil manche Eltern am liebsten bis zur Schul-
türe fahren würden. Andere sind spät dran und 
dadurch besonders gestresst. Dadurch sind vor al-
lem die Kinder der Volksschule gefährdet. Daher 
rufen wir in Erinnerung, dass Autos nicht bei den 
Parkstreifen vor der Volksschulhecke stehen blei-
ben dürfen, und dass man schon gar nicht auf dem 

Fahrweg halten darf, um die Kinder aussteigen zu 
lassen.

Wenn man schon Kinder mit dem Auto in die Schu-
le bringen muss, dann soll man diese auf dem BTV-
Parkplatz oder dem Nothegger-Parkplatz oder ei-
nem anderen verkehrsberuhigten Ort möglichst 
mit Abstand zu anderen Autos aussteigen lassen. 
Dies gilt auch bei den Mittelschulen, wo es dafür 
den Wieshofer-Parkplatz mit Anbindung zum 
Schutzweg gibt.

Bedenken Sie bitte, dass die meisten Kinder zu viel 
sitzen und der Schulweg zu Fuß auch eine wichtige 
Funktion im Sinne von Bewegung erfüllt. Wenn 
man schon mit dem Auto fahren muss, sollte man 
die Kinder in einem entsprechenden Abstand zur 
Schule aussteigen lassen, damit sie zumindest ein 
paar Minuten zu Fuß gehen und Frischluft tanken 
können.

Wir ersuchen um Kooperation und erhöhte Aufmerk-
samkeit, damit alle Schülerinnen und Schüler sicher 
zur Schule gelangen können.�Fo
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Information
Borkenkäfer • Radlfahren • Stellenausschreibung

Borkenkäfer: Erkennen des Befalls und Maßnahmen zur Bekämpfung
Der Klimawandel begünstigt die Borkenkäfer, Massenvermehrun-

gen kommen eher in Gang als früher. Wer einen Wald besitzt, ist in der 
raschen Beseitigung von Käferbäumen gefordert. Das oberste Prinzip 
zur Abwehr ist die rechtzeitige Erkennung und unverzügliche Entfer-
nung von befallenen Bäumen. Waldbegehungen sind daher unver-
zichtbar.

Merkmale der frühen Befallsphase sind kreisrunde Einbohrlöcher in 
die Rinde (ein bis wenige Millimeter), braunes Bohrmehl auf Rinden-
schuppen, dem Stammfuß oder auf Spinnweben und der Bodenvege-
tation sowie frischer Harzfluss.

Merkmale der mittleren Befallsphase sind fahlfärbungen der Nadeln 
am Baum, grüne Nadeln am Bo-
den, weiterer Harzfluss und Spu-
ren von Spechtaktivität.

Merkmale der späten Befallspha-
se sind das Abfallen von Rinden-
teilen bei noch grüner Krone, 
zahlreiche Ausbohrlöcher. In wei-
terer Folge werden die Nadeln 
rotbraun, die Rinde platzt voll-
ständig ab. In dieser Phase haben 
die Käfer den Baum schon verlas-
sen und Nachbarbäume atta-
ckiert.

Ein wichtiger Leitsatz bei der Be-
kämpfung ist: „Was im Frühjahr 
getan ist, zählt hundertfach.“ 
Welche Maßnahme zur Bekämp-Frisches Einbohrloch am Stamm 
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fung anzuwenden ist, hängt vom Entwicklungsstand der Brut ab. Sind 
unter der Rinde weiße Stadien (Ei, Larve, Puppe) und nur wenige Jung-
käfer (hellbraune Käfer) zu finden, reicht die Entrindung aus. Finden 
sich neben den hellen Jungkäfern auch dunkelbraune Käfer (ausflug-
bereit) unter der Rinde, muss das Holz sofort aus dem Wald gebracht 
werden und auf der Säge entrindet werden. Ist dies nicht möglich 
muss die im Wald nach der Entrindung anfallende Rinde verbrannt 
oder ein Pflanzenschutzmittel verwendet werden.

Der Gemeindewaldaufseher berät und unterstützt die Waldeigentü-
mer beim Erkennen von Borkenkäferbefall und der Umsetzung von 
Maßnahmen zur Bekämpfung. Er ist dabei auch Behördenorgan und 
muss die rechtzeitige Bekämpfung überwachen und der Behörde 
Missstände melden. Kontakt: Anton Rieser, Tel.: +43 676 88 690 219 
E-Mail: anton.rieser@st.johann.tirol�

Marktgemeinde St. Johann in Tirol
Bahnhofstraße 5, 6380 St. Johann in Tirol

Stellenausschreibungen
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol
So bunt und vielfältig unser schönes St. Johann in Tirol ist, sind 
es auch die täglichen Aufgaben hinter den Kulissen. Bewirb 
Dich jetzt, wenn auch Du Teil des Teams der Markgemeinde 
werden willst. Derzeit suchen wir:

•	 Bauamtsleitung (m/w/d)

•	 Pflegeassistenz (m/w/d)

•	 Mechaniker:in (m/w/d)

•	 Kindergartenassistent:in (m/w/d)

•	 Pädagogische Fachkraft für die Kinderkrippe (m/w/d)

•	 Reinigungskraft Mittelschule (m/w/d)

•	 Saisonarbeiter:in Bauhof (m/w/d)

•	 Garten- und Grünflächengestalter:in (m/w/d)

Alle offenen Stellen findest Du in unserem Jobportal unter:
jobs.st.johann.tirol

Deine Bewerbungsunterlagen kannst Du auch direkt an
personal@st.johann.tirol senden.

Wir freuen uns auf Dich!

Frühlingssattelfest am 5. Mai
Unter dem Motto „Wir radeln in den Frühling“ veranstaltet der 

Umweltausschuss der Marktgemeinde am 5. Mai 2023 von 11 bis 
16 Uhr ein Frühlingsattelfest am Parkplatz vor dem Kaisersaal. Dabei 
gibt es alles, was zum Radfahren wichtig ist: Informationsstände, 
Reparaturangebote, eine Händlerausstellung sowie die Anmel-
dungsmöglichkeit zum Tiroler Fahrradwettbewerb. 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist natürlich auch gesorgt. Also 
den Termin schon jetzt vormerken und am 5. Mai mit dem Radl 
vorbei kommen.�
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Natur und Umwelt
Naturnahe Gestaltung • Hundesackerl
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Heuer werden weitere Inseln der Artenvielfalt geschaffen. Beispielsweise auf Initiative des Regionalma-
nagements Regio3 gemeinsam mit dem Bundesgymnasium auf dem Schulgelände.

Die Marktgemeinde St. Johann in leistet 
einen Beitrag zum Erhalt und zur Förderung 
der lokalen Artenvielfalt durch die Bepflan-
zung von öffentlichen Grünanlagen mit Wild-
blumenflächen. Heimische Pflanzen sind re-
sistent gegenüber Schädlingen, können mit 
Wetterextremen gut umgehen, und die Pfle-
ge ist um ein Vielfaches weniger aufwändig 
im Vergleich zu Rasen oder Zierstauden.

Eine Bewirtschaftung im Einklang mit den 
Bedürfnissen der Natur sichert die Artenviel-
falt in unserem Gemeindegebiet. Die Reduk-
tion der Mäheinsätze schont die Natur und 
den Energieeinsatz. Es entstehen artenreiche 
Wegränder und Wildblumeninseln, die nicht 
nur uns Menschen erfreuen, sondern auch 
für viele Pflanzen- und Tierarten ein wertvol-
ler Rückzugsraum sind. Bestäuber, wie 
Schmetterlinge und Wildbienen, finden die 
nötigen Pollen- und Nektartankstellen.

Wussten Sie, dass artenreiche Wildblumen-
flächen mehr CO2 binden, als Rasen? Studien 
zeigen, dass die Abgase, hervorgerufen 
durch häufige maschinelle Bearbeitung die 
kohlenstoffbindenden Funktionen des Ra-
sens übersteigen. Die Entwicklung standort-
gerechter und artenreicher Wildblumenflä-
chen, die jährlich nur einmal oder zweimal 
gemäht werden, ist daher auch ein Beitrag 
zum Klimaschutz.

Wie sehen naturnahe Flächen aus? Bunt wie 
das Leben – ein genauer Blick lohnt sich: Sie 
werden Wildbienen, Tagfalter und andere 
Insekten erkennen, die sich an den Blüten 
erfreuen.

Klimafitte und biodiversitätsfördernde Grünraumbewirtschaftung 

Wenn auch Sie einen Beitrag für die Stärkung 
der Artenvielfalt in unserem Gemeindege-
biet leisten möchten, wenden Sie sich an 
Stefanie Pontasch (0043 680 2078728). �

Leute gibt’s …
Im St. Johanner Ortsgebiet sind derzeit 

125 Müllgefäße aufgestellt, davon 65 Ton-
nen für die Entsorgung von Hundekot. Daher 
ist es unverständlich, dass jemand die mit 
Hundekot gefüllten Sackerl durch die Ma-
schen des Absperrungsgitters der Trafosta-
tion bei der Spertenbrücke stopft.

Dabei befindet sich doch ca. 40 Meter dane-
ben ohnehin ein dafür vorgesehenes Müll-
gefäß.�
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Bei der Vernissage von links: Direktor Klaus Wechselberger, Kulturreferentin 
Christine Gschnaller, Alexander Döpel vor seinem Siegerbild, sowie die beiden 
Zeichenlehrerinnen Maria Berktold und Roswitha Dörflinger. 

Jugend
JUZ • Flohmarkt • Mittelschule 2

Das Jugendzentrum 
St. Johann in Tirol lädt am 
Sonntag, 23. April zum 
großen Baby- und Kin-
derflohmarkt in den Kai-
sersaal ein. Von 8 bis 12 
Uhr hat man die Möglich-
keit, gut erhaltene Baby- 
und Kinderkleidung, 
Spiele, Kinderbücher, 
Kinderwagen, Babyzube-
hör und vieles mehr zu 
erwerben. Für das leibli-

che Wohl ist mit Getränken, Toast, Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen (auch zum Mitnehmen) gesorgt. Der Flohmarkt wird von 
den JUZ-Betreuerinnen und Betreuern gemeinsam mit Jugendli-
chen organisiert. Der Reinerlös kommt Familien in St. Johann und 
Umgebung zugute. Wir danken unseren Sponsoren Tirol Milch, Hu-
ber Bräu sowie Furchti&Friends Werbetechnik für die Unterstützung.
Weitere Informationen unter 0699/11497461.�  

Baby- und Kinderflohmarkt am 23. April 23
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Anmeldung und Kontakt: Marktgemeinde St. Johann in Tirol, 
Jugendzentrum, Leiterin: Gudrun Krepper

Salzburgerstraße 17b, 6380 St. Johann in Tirol, Tel.:  +43 676 88690490, 
Whats App:  +43 699 11497461, E-mail: juz@st.johann.tirol, 
www.facebook.com/juzst.johann, www.instagram/jugendzentrum_ 
st.johann; Homepage: https://www.st.johann.tirol/jugendzentrum

JUZ 

Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag: 18 – 21 Uhr: Offener Treff ab 12 Jahre
Freitag und Samstag: 17 – 21:30 Uhr: Offener Treff ab 12 Jahre
Am 8., 28. und 29. April ist das JUZ geschlossen.

Veranstaltungen:
-	 Samstag, 15. April, 9 bis 13 Uhr: MötznTreff – für Mädchen ab 

11 Jahren: wir besuchen die Hasenstation „Hoppelwiese“
-	 Tischfußballturnier in Planung 

Kindernachmittag und JugendTreff

Kindernachmittag, mittwochs, 15:30 bis 18 Uhr 
Für Schülerinnen und Schüler der Volksschule (3. und 4. Klasse) 
	 5. 4.	 kein Kindernachmittag
	 12. 4.	 Nintendo-Switch-Turnier 
	 19. 4.	 Bouldern  
	 26. 4.	 Müllsammeln 

JugendTreff, donnerstags, 15:30 Uhr bis 18 Uhr 
Für Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
und des Gymnasiums 1. bis 3. Klasse  

Beratung im Jugendzentrum
-	 Familienberatung, dienstags, 15 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung, 

Tel.: 0660/8282691, fbz@a1.net
-	 Sozialberatung mit Simone Faller, 1. Montag im Monat, 

Tel.: 0677/64852246, fbz@a1.net
-	 Mütter-Eltern-Beratung mit Hebamme Sieglinde Koidl, 

1. und 3. Donnerstag, 13:30 bis 15:30 Uhr
-	 Jugendcoaching mit Lisa Als, Tel.: 0676/7216797 �

	 6. 4. 	 kein JugendTreff
	 13. 4. 	 Anhänger aus Speckstein herstellen
	 20. 4. 	 Bouldern
	 27. 4. 	 Müllsammeln�

Mehrere Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 2 reichten ihre 
Plakate für den Lions Friedensplakate-Zeichenwettbewerb ein, der heu-
er unter dem Motto "Mit Mitgefühl führen" steht. Eine Jury entschied in 
einem ganz und gar nicht leichtem Auswahlverfahren, welche Kunst-
werke für ihre Kreativität und Aussagekraft belohnt werden sollten.
Die besten 12 Friedensplakate sind nun in der Galerie im Stiegenhaus 
des Marktgemeindeamtes ausgestellt und können dort während der 
Amtsstunden bewundert werden. Bei der Vernissage fehlte es nicht an 
lobenden Worten für das Engagement und die Kreativität der jungen 
Künstlerinnen und Künstler.�  

Plakate für den Frieden
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Gemeindepartnerschaft
Rovaniemi • Finnen

Einladung zur Reise in die
finnische Partnerstadt Rovaniemi

Von 26. bis 30. Juli 2023 findet eine Reise nach Rovaniemi in Lappland 
zum 30-jährigen Jubiläum der Gemeindepartnerschaft statt. 

Abfahrt ist am Mittwoch, 26. Juli 2023 um 7 Uhr am Steinlechnerplatz 
mit dem Bus zum Flughafen München. Der Flug geht zunächst nach 
Helsinki. Dort ist eine Stadtbesichtigung organisiert, und am Abend 
geht der Flug weiter nach Rovaniemi (Ankunft um 23 Uhr Ortszeit).

Das Programm von Donnerstag 27. bis Samstag, 29. Juli stellen unsere 
Freunde in Lappland zusammen. Es wird einen offiziellen Jubiläums-
festabend sowie mehrere Besichtigungen in Rovaniemi und Ausflüge 
in die Umgebung zum Kennenlernen von Land und Leuten geben. Na-
türlich ist auch der obligatorische Besuch beim Weihnachtsmann in 
seinem Dorf am Polarkreis organisiert.

Am Sonntag, 30. Juli ist der Rückflug um 14:15 Uhr Ortszeit mit Ankunft 
in München um 17.50 Uhr. Danach erfolgt die Rückfahrt wieder mit dem 
Bus nach Tirol.

Die Kosten betragen pro Person € 876,-- im Doppelzimmer bzw. € 997,-
- im Einzelzimmer.

Darin inkludiert sind alle Flughafentransfers und die Flüge, die Stadt-
rundfahrt in Helsinki sowie die vier Übernachtungen im Vier Sterne 
Hotel Scandic Rovaniemi City mit reichhaltigem Frühstücksbuffett und 
der Benützung aller Hotelannehmlichkeiten.

Besuch aus dem hohen Norden
Im Februar machte eine Delegation aus unserer finnischen Partner-

stadt Rovaniemi einen Besuch in St. Johann.

Unter den Reisenden befanden sich auch hochrangige Vertreter des 
lappländischen Feuerwehrverbandes.

Neben Besichtigungen, Schifahren und Wanderungen in St. Johann 
stand auch ein Ausflug nach Salzburg auf dem Programm.

Bei einem gemütlichen Partnerschaftsabend im Feuerwehrhaus wur-
den die guten Verbindungen zwischen St. Johann und Rovaniemi 
vertieft und auch über das Programm unseres Gegenbesuches im 
Juli gesprochen.�

Nicht inkludiert sind allfällige Eintritte sowie die Mahlzeiten, die immer 
direkt vor Ort zu bezahlen sind. Wir weisen darauf hin, dass die Preise in 
Rovaniemi grundsätzlich um etwa 50 % höher sind als bei uns.

Anmeldungen sind nur noch bis 12. April 2023 möglich: Bei Active 
World Holidays, Innsbruckerstrasse 59, 6380 St. Johann in Tirol, Mail: 
info@active-world-holidays.com Tel.: 05352-61716. �

Der Lachs wird traditionellerweise am Feuer gebraten.
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Wissenswertes
Blutspenden • Familienhilfe • Wohnbauförderung

Hilfe für Schwangere und Familien
Das Netzwerk „Gesund ins Leben“ bietet aufsuchende 

Familienbegleitung für Schwangere sowie Eltern von 
Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren und übernimmt Hil-
festellungen in der Familie. Die Begleitung erfolgt be-
darfsgerecht wie beispielsweise bei Unsicherheiten im 
Umgang mit dem Kind oder Überforderung, bei psycho-
sozialen Belastungen wie etwa einem fehlenden sozialen 
Netz oder existenziellen Sorgen. Weitere Themen wären 
psychische Erkrankungen wie Ängste, Sucht oder De-
pression, Hilfestellungen für Kinder mit Entwicklungsri-
siken bei Erkrankungen oder speziellem Förderbedarf, 
Mehrlingsschwangerschaften, -geburten oder Frühge-
burtlichkeit, sehr frühe oder sehr späte Elternschaft, Be-
ziehungskonflikte und Gewalterfahrungen, unverarbei-
tete Geburtserlebnisse …

Die Unterstützungen reichen von der Vermittlung zu Be-
ratungs- und Therapieangeboten, über die Unterstüt-
zung bei Behördenwegen und Psychoedukation bis hin 
zur Hilfestellungen beim Bindungsaufbau, bei Entwick-
lungsfragen und der Erziehung des Kindes sowie Anlei-
tungen bei Pflege und Versorgung. Ergänzt werden die-
se Leistungen durch Gruppenangebote, wie eine Selbst-
hilfegruppe für Mütter mit psychischen Belastungen 
oder Frühchen, sowie Elternbildungsangebote.

Kontakt: Netzwerk Gesund ins Leben, 
www.gesundinsleben.at, 
willkommen@gesundinsleben.at, 
Tel.: +43 664/6046630-480�

Mit der Tiroler Wohnbauförderung in die Energieunabhängigkeit
Im Gebäudebereich liegt neben dem Ver-

kehr das größte Potential, Energie einzusparen 
und unabhängig von Öl und Gas zu werden – 
das Land Tirol unterstützt dabei finanziell.
Um dauerhaft Energieeinsparungen zu erzie-
len, ist die thermische Gebäudesanierung von 
Bestandsgebäuden sehr wichtig. Ein thermisch 
saniertes Gebäude verbraucht 50 bis 75 Pro-
zent weniger Energie.
Sowohl für Sanierungsmaßnahmen als auch für 
den Heizungstausch steht die einkommensun-
abhängige Sanierungsförderung des Landes 
Tirol zur Verfügung. Auch der Fördersatz für 

Dämmungen auf Basis nachwachsender Roh-
stoffe wurde erhöht.
Auch bei der Neuerrichtung sowie beim Zubau 
von Wohngebäuden sind die Förderungen für 
energiesparende Maßnahmen über das mitt-
lerweile etablierte Punktesystem wieder deut-
lich verbessert worden. 
Am Beispiel der Errichtung eines gut gedämm-
ten Wohnbaus in Holzbauweise mit Dachbe-
grünung, Radabstellanlagen und einer Wärme-
pumpenheizung bekommt eine Familie mit 
zwei Kindern in Summe 89 Prozent mehr Zu-
satzförderung – in Summe 26.000 Euro. Diese 

wird zusätzlich zur Basisförderung, welche als 
Förderungskredit oder Einmalzahlung in An-
spruch genommen werden kann, gewährt. 
Praxisbeispiele wie dieses zeigen, dass etwaige 
Mehrkosten für eine ökologische Bauweise, 
einen höheren Dämmstandard und energieef-
fizienter durch die Zusatzförderungen großteils 
ausgeglichen werden können – was bleibt ist 
ein klimafittes Gebäude und vor allem niedrige 
Heiz- und Betriebskosten ab dem ersten Tag 
der Nutzung.�
Alle weiteren Details finden Sie unter: www.ti-
rol.gv.at/bauen-wohnen/wohnbaufoerderung

Blutspendeaktion
Viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger haben bisher die regelmäßi-

ge Gelegenheit zur Blutspende genutzt, um damit einen wesentlichen Beitrag zur 
Blutversorgung der Krankenhäuser Tirols zu leisten. Jährlich benötigen wir ca. 40.000 
Spenden, um den Bedarf decken zu können.

Für das Rote Kreuz wird es zunehmend schwieriger, Menschen zu motivieren, die 
sich freiwillig in den Dienst dieser edlen Sache stellen. Bedenken Sie, dass Sie nur 
ca. 20-30 Minuten Ihrer Zeit opfern müssen, um einem Menschen zu helfen, ja ihm 
vielleicht sogar das Leben zu retten. 

Wir bitten Sie daher herzlich, 
Blutspenden zu gehen

Bitte bringen sie zur Aktion 
einen amtlichen Lichtbildaus-
weis (z.B. Führerschein, Perso-
nalausweis, Reisepass, etc.) 
mit.

Der Blutspendedienst Tirol 
bietet Ihnen eine kostenlose 
Blutuntersuchung und gibt 
Ihnen die Gelegenheit, mit 
einem Arzt zu sprechen. Nach 
der Blutspende erhalten Sie 
per Post einen Laborbefund, 
einen Ausweis mit ihrer Blut-
gruppe inkl. Rhesusfaktor zu-
gesandt, der Ihnen mögli-
cherweise einmal selbst das 
Leben retten kann.�

Montag, 17.04.2023 
Volksschule, St. Johann 

14:00-20:00 Uhr 
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Kultur
Museum • Volksbühne
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Nachts im Museum
Zum Abschluss der Wintersaison gibt es noch einmal die be-

liebte Gratis-Führung „Nachts im Museum“ für Einheimische und 
Gäste, und zwar am Montag, 27. März 2023 um 20 Uhr.

In einer Entdeckungsreise für alle Generationen erzählt Museums-
direktor Peter Fischer spannende Geschichten über St. Johann. 
Dabei waren schon so manche Einheimische verwundert, wie 
viele Besonderheiten die sonst so vertraut geglaubte Heimat zu 
bieten hat. Seien es die urgeschichtlichen Funde aus der Tischofer 
Höhle mit dem brüllenden Höhlenbären „Grim“, der seltene Skor-
pion vom Kaisergebirge, die bekannte Kindersymphonie des 
Komponisten Angerer, die weltberühmte Frau Emma in Europa, 
der talentierte Pudel „Schmecks“, die legendären Kletter-Wett-
kämpfe in den Felswänden des Wilden Kaisers oder die schwin-
delerregende Bergtour im Museum mit einem Blick auf das Kai-
sermodell wie aus der Stratosphäre …

Alle sind herzlich willkommen – ob jung ob alt, ob einheimisch 
oder weit angereist. Im Museum St. Johann in Tirol braucht nie-
mand Schwellenangst zu haben.

Im April und Mai ist das Museum wegen Umbauarbeiten ge-
schlossen.� Fo
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Die Mitglieder der Volksbühne St. Johann 
in Tirol bringen in der Alten Gerberei, die Ko-
mödie „Sieben auf einen Streich“ von Willy 
Stock auf die Bühne.

Kurz zum Inhalt: In einem kleinen Dorfgast-
haus, das in die Jahre gekommen ist, treffen 
sich am gleichen Abend sieben Gäste. Der 
Gastwirtin und der resoluten Bedienung 
kommen aber bald Zweifel an der Identität 
der skurrilen Gäste und sie ziehen ihre eige-
nen Schlüsse. Eine leichtfüßige Komödie, die 
jede Menge Unterhaltung verspricht.

Premiere ist am 1. April 2023 um 20 Uhr. Wei-
tere Termine sind am 2., 5., 28. und 29. April 
sowie am 5., 6. und 7. Mai um 20 Uhr, außer-
dem am 7. Mai auch um 14 Uhr. Kartenreser-
vierungen gibt es online unter www.volks-
bühne.at.�
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Soziales
Zeitpolster • Hospiz

Zwei Jahre Zeitpolster in St. Johann
Sie brauchen Hilfe im Alltag? Wir bieten Be-

treuungsleistungen für alle Menschen und 
Familien. Zeitpolster ist ein neues Zeit-Vorsor-
gesystem für nachhaltiges und generationen-
verbindendes Geben und Nehmen. Machen 
Sie bei uns mit – wir freuen uns auf weitere 
Helfende.

Wir helfen, wo wir gebraucht werden. Seien es 
administrative Erledigungen, Hilfe im Haus-
halt, einfache handwerkliche Arbeiten, beglei-
tete Spaziergänge und Einkäufe, Kinderbe-
treuung im Notfall oder anderes. Auch wenn 
es darum geht, Freiräume für pflegende Ange-
hörige zu schaffen, unterstützen wir gerne, 
sind aber nicht berechtigt, Pflegedienste zu 
leisten. Wir kümmern uns darum, eine geeig-
nete Person zu finden, die die jeweiligen Hilfe-
stellungen übernimmt.

Inzwischen sind wir eine Gruppe von 25 Hel-
fenden. Es wäre schön, wenn sich noch weite-

re Frauen und Männer melden würden, die ein 
paar Stunden im Monat erübrigen könnten. 
Zeitaufwand und Art der Betreuungsleistung 
entscheidet jeder selbst. Alle Helfenden geben 
vor Aufnahme einen Strafregisterauszug ab 
und sind dann auch haftpflicht- und unfallver-
sichert.

Eine Stunde kostet für die betreute Person 
neun Euro. Wer anderen über Zeitpolster hilft, 
erhält dafür Zeitgutschriften. Diese können, 
wenn jemand zu Betreuung wechselt, einge-
löst werden. Die Zeitpolster-Gruppen sind lo-
kal und regional organisiert, die Verwaltung 
und Abrechnung erfolgt in der Vereins-Zent-
rale in Vorarlberg.

In den vergangenen zwei Jahren haben wir ca. 
60 Personen kurz- oder auch langfristig be-
treut. Derzeit können wir mit unserer Kapazität 
aber leider nicht mehr alle Anfragen anneh-
men.

Zusammen ist man weniger allein – Trauer Café in St. Johann
Trauer ist keine Krankheit, sondern 
ein schmerzhafter Weg in ein neues 
Leben ohne die Verstorbene oder 
den Verstorbenen. Daher muss Trau-
er auch nicht überwunden werden, 
sondern darf und soll sogar gelebt 
werden. „Trauern ist die Lösung, 
nicht das Problem“, sagt die Trauer-

begleiterin Chris Paul und ermutigt damit Trauernde, ihre Gefühle 
zu leben und sie nicht zu verdrängen.

Das Trauer Café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die sich mit 
anderen Trauernden treffen, austauschen und ihrer eigenen Trau-
er Raum und Zeit schenken möchten.

Denn „zusammen ist man tatsächlich ein bisschen weniger allein.“

Termin: Mittwoch, 19. April 2023 von 15 bis 16.30 Uhr im Café 
Homebase, Kaiserstraße 29a

Wir bedanken uns bei der Marktgemeinde für 
die großzügige Unterstützung und Hilfestel-
lung und natürlich auch bei unseren Sponso-
ren und Unterstützern. Der größte Dank ge-
bührt unseren vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern – ohne sie wäre das alles nicht 
machbar.

Jeden Montag von 14 bis 16 Uhr organisieren 
wir im Pfarrhof in St. Johann einen Karten-
Spiele-Nachmittag, kostenlos für alle. Herzli-
chen Dank für diese Herberge an Dekan Kan. 
Mag. Erwin Neumayer.

Wer Hilfe in Anspruch 
nehmen oder als Helfender bei uns 
mitmachen möchte, wende sich bitte an Zeit-
polster: Tel: 0664 88720764, E-Mail: 
team.st.johann.tirol@zeitpolster.com 
www.zeitpolster.com oder 
www.facebook.com/zeitpolster�

Die nächsten Termine sind am Mittwoch, 14. Juni, Mittwoch, 20. 
September und Dienstag, 7. November 2023 jeweils von 15 bis 
16.30 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Kosten: Freiwillige 
Spenden.

Angebote für Trauernde im Bezirk Kitzbühel

• 	 Begleitung in der Trauer durch ehrenamtliche Hospizbegleitung

• 	 Trauer Cafés – offene Gesprächsrunde mit wechselnden Personen

• 	 Drei kostenlose Einzelgespräche mit qualifizierter Trauerbeglei-
tung

• 	 Individuelle Trauerangebote mit wechselnden Personen z.B. Töp-
fern in der Trauer, Trauerspaziergang …

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an uns: Tiroler Hospiz-Gemein-
schaft, Sigrid Wörgötter, Regionalbeauftragte Bezirk Kitzbühel, Tel.: 
0676 88188 305, E-Mail: sigrid.woergoetter@hospiz-tirol.at www.
hospiz-tirol.at�
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Veranstaltungen
Jeunesse • Anmeldung

Veranstaltungen sind anzumelden

Fo
to

: W
er

ne
r K

re
pp

er

Wenn jemand eine öffentliche Veranstal-
tung plant, muss diese nach dem Tiroler Ver-
anstaltungsgesetz bei der Gemeinde ange-
meldet werden. Dies erfolgt in der Marktge-
meinde St. Johann in Tirol über das Online-
Formular „Veranstaltungsanmeldung“, das auf 
der Gemeindehomepage www.st.johann.tirol 
unter der Rubrik Bürgerservice – Online-For-
mulare zu finden ist.

Nicht anmeldepflichtig sind Veranstaltungen, 
die in einer dafür genehmigten Betriebsanla-
ge (z.B.: Gasthaus) stattfinden, weiters Veran-
staltungen zu denen nicht mehr als 1000 Per-
sonen erwartet werden, wenn es sich dabei 
um Sportveranstaltungen mit lokalem Cha-
rakter, Veranstaltungen, die dem örtlichen 
Brauchtum entsprechen oder Veranstaltun-
gen, die mildtätigen, wissenschaftlichen oder 

bildungsspezifischen 
Zwecken dienen, han-
delt. Nähere Informati-
onen dazu gibt es im 
Marktgemeindeamt 
bei Mag. Peter Fischer, 
Tel.: 05352 6900 213.

Laut Gesetz sind gewis-
se Anmeldefristen ein-
zuhalten, und zwar 
muss die Anmeldun-
gen bei Veranstaltun-
gen bis zu 1000 erwar-

Waldauf 3 – Volksmusik und mehr
Familienmusik mit Werken von Pixner
bis Hirvonen
Dienstag, 18. April 2023, 19:30 Uhr: Alte Gerberei

Die drei Geschwister aus Osttirol spielen Violine, Gitarre, Zither, Harfe, Steiri-
sche Harmonika, und singen können sie natürlich auch. Auf dem Programm 
steht Volksmusik aus dem Alpenraum bis nach Irland und Finnland. Gespielt 
werden sowohl Eigenkompositionen als auch Bearbeitungen berühmter Stü-
cke von Pixner, Lacherstorfer, Pallhuber, Schröpfer und Hirvonen.

Karten gibt es an der Abendkasse zum Preis von € 16,-- 
(bzw. für Jugend bis 26 Jahre um € 8,--) 
Online-Karten unter www.jeunesse.at 
Die Abendkasse ist eine halbe Stunde vor Konzertbeginn geöffnet. 
Es herrscht freie Platzwahl.  

� Fo
to

: S
ar

ah
 P

ei
sc

he
r-

Pr
en

n

teten Besucherinnen und Besuchern mindes-
tens vier Wochen vorher erfolgen, bei über 
1000 erwarteten Personen mindestens sechs 
Wochen davor. Wir weisen nachdrücklich da-
rauf hin, dass die Veranstaltungsbehörde ge-
setzlich verpflichtet ist, eine Veranstaltung zu 
untersagen, wenn die Anmeldefrist nicht ein-
gehalten wurde.
Bei der Anmeldung sind zusätzlich zu Datums- 
und genauen Uhrzeitangaben auch Lageplä-
ne, detaillierte Informationen zum Ablauf der 
Veranstaltung und Angaben zur Vermeidung 
von Gefahren zu machen. Bei über 1.500 er-
warteten Personen sind außerdem noch ver-
schiedene Konzepte beizulegen, die Themen 
wie Sicherheit, Sanitätsdienst, Brandschutz, 
Besucherlenkung und dergleichen genau de-
finieren.

Die Veranstaltungsbehörde erstellt auf Grund-
lage der Online-Anmeldung einen Genehmi-
gungsbescheid mit entsprechenden Vor-
schreibungen.�
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Alte Gerberei
MuKu • Lesung

Programm Musik Kultur St. Johann im April
KONZERTE

Pussy Riot: 30. März, 20.00 Uhr

Die russische Polit-Punk-Band 
Pussy Riot ist zurück in der Alten 
Gerberei. Im Mai vergangenen 
Jahres sorgten Pussy Riot mit ih-
rer kompromisslosen Perfor-
mance und den zutiefst berüh-
renden politischen Texten über 
Vladimir Putins Terrorregime für 

ein selten gehörtes und gesehenes Gesamtkunstwerk in der Alten Ger-
berei. Dies sowie das restlos ausverkaufte Haus und ein nie zuvor wahr-
genommenes Medienecho bleiben wohl allen in eindrücklicher Erinne-
rung.
Nun kommen Masha Alekhina, Olga Borisova, Diana Burkot und Alina 
Petrova für einen weiteren Auftritt nach St. Johann. Die Performance 
der vier Heroinnen wird um einige neue Lieder bereichert werden, auch 
der Anti War Song, welcher anlässlich einer der weiteren vorjährigen 
Aufenthalte in St. Johann in Tirol aufgenommen wurde, wird als Welt-
Uraufführung zu hören sein.
Tickets sind ausschließlich online unter https://kupfticket.com/events/
pussy-riot1 erhältlich

BaarsBuisDeman: 21. April, 20 Uhr

Drei Hörner spielen Kompositionen von Ab Baars – lyrisch, etwas ver-
rückt und widerspenstig.

KINO MONOPLEXX

Der Fuchs: 6. April, 20 Uhr

D/Ö 2022, 117 min. Aus großer Not heraus übergibt die Bergbauernfa-
milie Streitberger ihren jüngsten Sohn Franz in die Obhut eines Groß-
bauern. Er kann dem Vater nicht verzeihen und findet erst spät den 
Glauben an die Liebe wieder.

In der Nacht des 12.: 13. April, 20 Uhr

FRA/BEL 2022; 114 min. Der grausame Tod eines Mädchens lässt den 
ermittelnden Kommissar zweifeln an der Welt, in der wir leben.

Anima – Die Kleider meines Vaters: 16. April, 18 Uhr

D 2021; 94 min. Jahre nach dem Tod ihres Vaters sieht Uli ihre eigene 
Familie, den Vater, sich selbst und die Gesellschaft, in der sie aufwuchs, 
mit neuen Augen. Im Anschluss Podiumsgespräch mit Regisseurin Uli 
Decker.

How to Please a Woman: 20. April, 20 Uhr 

AUS 2022; 107 min., Englisch mit englischen Untertiteln (in Kooperation 

mit ELFs). Gina ist frustriert in Beruf und Ehe, bis sie auf eine bahnbre-
chende Geschäftsidee stößt.

Close: 27. April, 20 Uhr

BEL, FR, NL 2022; 105 min. Ein feinfühliges Drama über Nähe, Distanz 
und Entfremdung. Mit zärtlicher Präzision und einem unendlichen Ver-
ständnis für die Fragilität des Lebens an der Schwelle zum Erwachsen-
werden.

KINDERTHEATER

Theater Asou: Die Hexe Nudelzopf: 15. April, 16 Uhr

Ein mit liebevollen Details ausstaffiertes Theaterstück für junge Men-
schen ab 4. Jahren, das der Frage nachgeht: Steckt wirklich in jedem 
Frosch ein Märchenprinz?

Alle Veranstaltungen finden in der Alten Gerberei, Lederergasse 5, statt
Info, Reservierungen: Musik Kultur St. Johann
www.muku.at, tickets@muku.at�

Auf Einladung des Literaturvereins Lesewelt St. Johann in Tirol 
ist der Journalist und Autor Armin Thurnher am Dienstag, 25. April, 
mit seinem neuen Buch „Anstandslos – Demokratie, Oligarchie, ös-
terreichische Abwege“ in der Alten Gerberei in St. Johann zu Gast. 
Beginn ist um 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr). Kartenreservierungen 
unter info@literaturverein.at�
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In starkem Aufwind befinden sich die 
Sportschützen St. Johann in Tirol. Waren in der 
Vergangenheit die älteren Semester schon 
sehr erfolgreich, so bekommen diese nun 
durch die Jugend starke Konkurrenz.

Bei der Luftgewehr-Bezirksmeisterschaft in 
Fieberbrunn konnte St. Johann in vier Jugend-
Klassen den Bezirksmeister stellen. In der Klas-
se Juniors männlich war Tristan Unterberger 
der Beste. In der Klasse Jugend I weiblich er-
oberte Alessandra Zampatori, bei den Jungs-
chützen weiblich Livia Höllwarth und bei den 
Jungschützen männlich Maximilian Kowatsch 

St. Johanner Sportschützen erfolgreich
den ersten Platz. Mit einem hervorragenden 
Ergebnis wurde Paula Alberts bei den Junio-
rinnen Bezirksbeste.
Für die österreichische Meisterschaften haben 
sich Paula Alberts und Maxi Kowatsch qualifi-
ziert. Paula Alberts befindet sich in Kürze so-
gar auf dem Weg zur Europameisterschaft in 
Tallinn, Estland. Auch personell befindet sich 
die Jugend im Aufwind, so sind es derzeit acht 
Kinder und Jugendliche, die von Lorenz Ritter 
erfolgreich trainiert werden.

Der Jugend nicht hintanstellen wollten sich 
die Mitglieder der Allgemeinen Klasse und der 

Senioren. So sorgten stehend aufgelegt bei 
den Seniorinnen 1 Daniela Zamfir, bei den Se-
nioren 2 Rainer Pangratz, bei den Senioren 3 
Peter Wagger für einen 1. Platz. Die Mann-
schaft 1 wurde mit den genannten Klassensie-
gern Bezirksmeister. Sitzend aufgelegt wurde 
Jacob Cosmin in der allgemeinen Klasse Bes-
ter. Die Mannschaft 3 wurde in dieser Katego-
rie Bezirkssieger. 

In Summe konnten die Sportschützen St. Jo-
hann in Tirol 11 von 31 Bewerben als Sieger 
für sich entscheiden. �  

Villach, Kärnten - Die Wettkampfpause ist 
vorbei und für die österreichischen Kletterasse 
startete die neue Saison vergangenes Wo-
chenende in Villach mit dem ersten Austria-
Cup im Bouldern. Vom Kletterteam Wilder 
Kaiser mit dabei war Julian Wimmer. Vor allem 
bei den ersten Wettkämpfen stellt sich heraus 
ob das Training und die Form stimmen. Für 
Julian Wimmer aus St. Johann in Tirol war es 
auf jeden Fall ein solider Start in die Wett-
kampfsaison. Gestartet in der allgemeinen 

Erster Saisonsieg für Wimmer Erfolge im Taekwondo
Herrenklasse zeigte der 17-jährige in der Qua-
lifikation eine tadellose Leistung und zog mit 
Platz 6 ins Finale der besten Zehn ein. „Nach 
der Qualifikation war ich mit mir zufrieden, vor 
allem wusste ich, dass die Vorbereitungen im 
Training richtig waren. Ich fühlte mich sehr 
gut!“ war das Fazit von Wimmer nach der ers-
ten Runde. Im Finale der Erwachsenen geht es 
dann nochmal richtig zur Sache. 4 harte Boul-
derprobleme warteten auf die Athleten. Span-
nend beim Bouldern ist, dass man den ande-
ren Athleten den ganzen Wettkampf über 
nicht zuschauen darf und man seinen eigenen 
„Weg“ finden muss, um es ganz nach oben zu 
schaffen. Der junge Sportler aber hatte am En-
de Grund zur Freude. Im Finale konnte Julian 
sogar noch einen Platz gut machen und lande-
te in der Herrenklasse auf Platz 5. In seiner Al-
tersklasse U20 holte sich Wimmer seinen ers-
ten Saisonsieg. „Ich war mit meiner Leistung 
im Finale zufrieden. Ich konnte zeigen was ich 
drauf habe, auch wenn es natürlich noch eini-
ge Dinge zu verbessern gibt“ meinte Julian 
Wimmer nach seinem ersten Erfolg. Schon am 
18. März geht es wieder nach Kärnten – dieses 
Mal nach Klagenfurt zu den Österreichischen 
Meisterschaften im Bouldern. Wir sind ge-
spannt!�  

Beim Golden Roof Open Taekwondo Tunier 
in Innsbruck traten 250 Kämpferinnen und 
Kämpfer aus Italien, der Schweiz, Deutschland, 
der Ukraine, Tschechien, Ungarn und Öster-
reich an. Pierre Pock vom Taekwondoverein 
St Johann konnte sich in seiner Alters- und Ge-
wichtsklasse die Goldmedaille erkämpfen. 
Sowie Sophia Groicher gewann die Silberme-
daille.�  



ALLES AUS 
EINER HAND

KAUF & MIETE
VERKAUF & VERMIETUNG
IMMOBILIENBERATUNG
LIEGENSCHAFTSBEWERTUNG
MARKTANALYSE
PROJEKTENTWICKLUNG
PROJEKTABWICKLUNG
PROJEKTUMSETZUNG
VERMARKTUNG
VERKEHRSWERTERMITTLUNG
PARIFIZIERUNG

Raiffeisen Immobilien Treuhand Kitzbüheler Alpen GmbH 
Bahnhofstraße 5a
6372 Oberndorf in Tirol
Telefon: +43 5352 63326 44881
Email: info@rit.tirol
www.rit.tirol
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